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Se. Maj. der Kaiſer nahm am Freitag gegen 11 Uhr die
Parade über die Wiesbadener Garniſon ab. Die Kaiſerin
und die in Wiesbaden eingetroffene Prinzeſſin Friedrich
Karl von Heſſen begaben ſich in einem offenen, mit gelben
Roſen geſchmückten Wagen mit Spitzenreitern nach der Villa
Acker und holten hier die Königin von Jtalien
Parade ab. Der Kaiſer ritt vom Schloß aus zum Kaiſer
r Vor dem Schloſſe hatten zahlreiche Vereine,erner Schulmädchen mit Blumenſträußen Auffellung genommen,

die im Verein mit dem zahlreichen Publikum Jhren
Majeſtäten lebhafte Ovationen darbrachten. Auf dem Kaiſer
Friedrichplatz ritt der Kaiſer, gefolgt von den Damen, die

ront der aufgeſtellten Truppen ab und nahm dann den Vorbei
marſch ab. Es defilierte das Füſilier- Regiment v. Gersdorff
(Kurheſſiſches) Nr. 80, die Unteroffizierſchule zu Biebrich und
das 27. Artillerie-Regiment, letzteres ebenfalls zu Fuß. Nach
der Kritik nahm der Kaiſer die Meldung des Grafen
Clemens von Schönborn, des zum Brigadekommandeur
beförderten al Grafen von Bünau ſowie
zahlreiche weitere militäriſche Meldungen entgegen. Der
Kaiſer kehrte hierauf nach dem Schloß zurück; die
Kaiſerin geleitete die Königin Margherita nach
ihrer Villa.

Aus Anlaß des Geburtstages des Kaiſers von
Rußland fand am Freitag mittag bei Jhren Maje-
ſt ä ten im Schloſſe Frühſtückstafel ſtatt, bei welcher die Kapelle
des Füſilier- Regiments von Gersdorff (Kurheſſiſches) Nr. 80
konzertierte.

Jm Verlaufe der Frühſtückstafel erhob ſich der Kaiſer
u einem Trinkſpruch auf den Kaiſer von Rußland, indem erſage „Jch trinke auf das Wohl Seiner Maje-
e des Kaiſers aller Reußen.“ Die Muſik ſpielte
ie ruſſiſche Nationalhymne. Der Kaiſer trug bei der Tafel

die Uniform ſeines ruſſiſchen Dragoner Regiments Narwa mit
dem Bande des AndreasOrdens.

Nachmittags 5 Uhr begaben ſich Jhre Majeſtäten
zur Villa Acker und unternahmen von dort mit der Königin
Margherita eine Spazierfahrt. Zur Abendtafel beim
Kaiſer und der Kaiſerin waren geladen die Königin-
Mutter Margherita von Italien und Prinzeſſin Friedrich
Karl von Heſſen mit ihren Gefolgen.

Der Kaiſer hat dem Geſandten v. Schoen den Stern zum Roten
Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub verliehen.

Der ruſſiſche Botſchafter in Berlin Graf v. d. Oſten -Sacken
und der ruſſiſche Militärattachée Oberſt v. Schebekow ſind in
Wiesbaden eingetroffen. Der Reichskanzler hatte am Freitag in
Wiesbaden Beſprechungen mit dem italieniſchen Botſchafter Grafen
Lanza und dem ruſſiſchen Botſchafter Grafen von der Oſten-
Sacken und iſt dann abends nach Berlin abgereiſt.

Die Vertreter Frankreichs bei der Hochzeit des deutſchen
Kronprinzen. Die franzöſiſche Regierung hat dem deutſchen
Kaiſer die Liſte der Mitglieder der Miſſion unterbreitet, die beauf
tragt werden ſoll, ſich nach Berlin zu begeben, um Frankreich bei
der Hochzeit des Kronprinzen zu repräſentieren. Die Miſſion wird
beſtehen aus dem Gouverneur von Lyon, General de Lacroix als
Chef, dem Kontreadmiral de Marolles, dem Colonel Chabaud
dem Geſandten und Deputierten Arago, dem Votſchaftsſekretär
Guillemin und aus einer noch zu beſtimmenden hohen Perſönlich
keit der wiſſenſchaftlichen Welt.

Todesfall. Wie die „Oppelner Nachr.“ erfahren, iſt der Land
tagsabgeordnete Juſtizrat Vogt, Vertreter für Oppeln, Freitag früh
in Oppeln geſtorben.

Die Berggeſetzkommiſſion des Abgeordnetenhauſes beriet am
Freitag die von der Redaktionskommiſſion den einzelnen Paragraphen
des Stillegungsgeſetzes gegebene Form, wozu verſchiedene,
das Verwaltungsſtreitverfahren betreffende Regierungs
vorſchläge vorlagen. Nachdem beſchloſſen worden war, von einer
materiellen Verhandlung über die Vorſchläge abzuſehen, wurde in die
Beratung über die Faſſung der einzelnen Paragraphen eingetreten.S 65 a dis 65 d wurde entſprechend der Faſſung der Redaktions
kommiſſion ohne Erörterung genehmigt, ebenſo die 88 bis 71a,
Abſatz 2. S 161 erhielt auf Vorſchlag der Regierung folge
Faſſung „Zur Tragung der Koſten, die nach dem Verzichte entſtehen,
iſt der bisherige Eigentümer nur verpflichtet, ſoweit ſie zur Erfüllung
von Verbindlichkeiten dienen, die bei der Durchführung der Maßnahmen
aus den 88 65a und 65e eingegangen oder durch alsbaldige Ein
ſtellung der Maßnahmen nicht abzuwenden ſind.“ S 162 gelangt mit
einer kleinen Abänderung, die übrigen Teile des Entwurfes gelangen
unverändert zur Annahme.

Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes für die Aus
führungsbe ſtimmungen zum Reichsſeuchengeſetz
nahm in zweiter Leſung die Vorlage in der Regierungsfaſſung mit
einigen Aenderungen in den 88 2 und 4 an.

Jn der geſtrigen Sitzung der Jnternationalen Wirtſchaft
lichen Konferenz in Berlin ſprach zunächſt Reichstagsabgeordneter
Bergrat a. D. Gothein über die Beeinfluſſung der Wirkungen von
Maßregeln der Zollpolitik durch die Frachttarifpolitik und ſtellte mehrere
Leitſätze auf. Die Frage ſoll auf der nächſten Konferenz weiter be
handelt werden. Darauf befürwortete Generalſekretär Dr. W. Borgius
Berlin, die Begründung eines internationalen Wirtſchafts
kongreſſes, als deſſen Teilnehmer in erſter Linie Delegierte der in
allen Ländern beſtehenden wirtſchaftlichen Körperſchaften in Betracht
kämen. Nachdem ſich die Konferenz mit dieſem Vorſchlage einverſtanden
erklärt hatte und ein internationales Komitee gewählt
worden war, wurde die Konferenz geſchloſſen.

Der Kultusminiſter hat, wie der „Hann. Cour.“ hört, den
Senaten in der Rektorenkonferenz „völlig freie Hand für alle
Zeit in der Angelegenheit der Ausſchüſſe zugeſichert“.

Dentſcher Reichstag.
186. Sitzung vom 19. Mai, 1 Uhr nachmittags.
Am Bundesratstiſch: Frhr. v. Stengel, Graf Poſa-

dowsky, Reichsbankpräſident Dr. Koch.
Bei ſchwachem Beſuch tritt das Haus in die erſte Beratung des

Geſetzentwurfs über die Ausgabe kleiner Reichsbank-
notenin Höhe von 20 Mk. und 50 Mk. ein.

Abg. Dr. Büſing (nl.): Alle, die ſich mit Währungsfragen be
ſchäftigt haben, ſind durch dieſe Vorlage aufs höchſte überraſcht
worden. Die Geſetzgebung ſah bis jetzt vor, daß Banknoten min-
deſtens 100 Mk. wert ſein ſollten, und auch der Reichstag hat bisher
die Auffaſſung vertreten, daß Banknoten unter 100 Mk. vom Uebel
ſeien. Dieſer Geſetzentwurf verlangt nun aber das Recht der Aus
gabe ſolcher kleinen Banknoten ſogar in unbeſchränkter Höhe. Die
Reichsbank werde dadurch theoretiſch in die Lage verſetzt werden,
das ganze Nickelgeld durch Papiergeld zu erſetzen. Jch beſtreite ein
Bedürfnis für die Ausgabe dieſer kleinen Banknoten. Wenn der
Grund der Vorlage ein Bedürfnis wäre, dann hätte man auch den
anderen Notenbanken das Recht der Ausgabe ſolcher Noten geben
müſſen. Wir haben alle Veranlaſſung, dafür zu ſorgen, daß unſer
gutes Goldgeld nicht durch die Zettelwährung erſetzt wird. Jch
lehne daher die Vorlage ab und habe auch keine Veranlaſſung, eine
Kommiſſionsberatung zu beantragen. (Beifall.)

Abg. Dr. Bachem (Z.): Ein Bedürfnis dieſer Art liegt vor.
Wir hatten geglaubt, daß die Vorlage ohne weitere Auseinander-
ſetzung zur Annahme gelangen werde. Nachdem jetzt aber ein
Widerſpruch laut geworden iſt, werden wir Kommiſſionsberatung
beantragen. Tatſächlich liegen die Dinge heute ſo, daß man gar oft
in Verlegenheit kommt, wenn man einen Hundertmarlſchein ge-
wechſelt haben will. Hundertmarkſcheine gibt es ſo viel man haben
will (Heiterkeit), aber kleine Wertzeichen gibt es ſehr wenig. Es iſt
richtig, daß Bankiers nicht gern mit den Dingern zu tun haben
werden und ſie deshalb ſchnell zur Reichsbank zurückſchicken. Das
beweiſt aber nichts gegen das Bedürfnis. Wenn eine Kommiſſions-
beratung kommt, dann kann man auch gleich die Frage prüfen, wie
man das Verhältnis der Reichskaſſenſcheine von 20 und 50 Mk. und
der Reichsbanknoten von 20 und 50 Mk. zu einander geſtalten will.
Zum Schluß will ich noch dem Wunſche Ausdruck geben, daß auf die
Zeichnungen der Noten ein größeres Gewicht gelegt werde. (Bei-
fall im Zentrum.)

Abg. Eickhoff (frſ. Vp. Es iſt zweifellos ein Bedürfnis vor-
handen, das läßt ſich durch die Verhältniſſe in den Jnduſtriegebieten
jederzeit nachweiſen. Der Grundcharakter der Goldwährung wird
durch die Ausgabe kleiner Banknoten nicht geändert. Wir würden
einer Verweiſung der Vorlage an eine Kommiſſion zuſtimmen, ob-
wohl wir ſie nicht für notwendig halten. (Beifall.)

Abg. v. Richthofen (konſ.) Jch muß dem Bedauern Ausdruck
geben, daß dieſe Vorlage ſo ſpät eingebracht worden iſt. Dadurch
werden wir zu einem ſchnellen Entſchluſſe gedrängt. Weiter be
dauere ich, daß uns nicht gleichzeitig ein Geſetz vorgelegt iſt betr.
Aenderung des Münzgeſetzes vom 30. April 1874. Beide Materien
hängen eng miteinander zuſammen, und es wäre richtiger geweſen,
beide zuſammen zu erörtern. Wir ſind durchaus nicht gewillt, dieſe
Vorlage von irgend welchem großen finanzpolitiſchen Geſichtspunkte
aus zu behandeln. Es iſt ja nur eine Verſchiebung, nicht eine Ver-
mehrung des Papiergeldes beabſichtigt. Wir ſtehen der Frage, ob
dieſes Geſetz verabſchiedet werden ſoll oder nicht, nur vom Stand-
punkte des Verkehrsbedürfniſſes aus gegenüber, und da habe ich
mich über die Ausführungen des Abg. Büſing einigermaßen ge-
wundert. Eine Vermehrung der Papiergeldſcheine iſt notwendig.
Jch glaube nicht, daß es notwendig iſt, den Geſetzentwurf an eine
Kommiſſion zu verweiſen; ſollte das aber gewünſcht werden, ſo
müſſen wir uns einen Beſchluß vorbehalten. Beifall rechts.)

Abg. Bernſtein (Soz.): Eine Vermehrung der Wertzgzeichen iſt
gar nicht nötig. Der Scheck iſt der Benutzung des Kaſſenſcheines
vorzuziehen. Das Volk wird zur Benutzung des ſchlechteren Geldes
geradezu erzogen, wenn man der Reichsbank die in dieſer Vorlage
verlangten Zugeſtändniſſe macht. Beifall bei den Soz.)

Abg. Dr. Arendt (Rp.): Es gibt im politiſchen Leben viel
Ueberraſchungen, aber ich muß geſtehen, daß ich es doch nicht er
wartet habe, in einer ſolchen Frage mit Herrn Dr. Büſing zu-
fammenzugehen. Selbſt wenn ein Bedürfnis beſtehen ſollte, dann
fragt es ſich, ob man nicht lieber die Zahl der Reichskaſſenſcheine
vermehren ſollte. Wenn wir jetzt dieſes Geſetz annehmen, dann
haben wir gar keine Sicherheit, daß das neue Geſetz über die Reichs
kaſſenſcheine auch wirklich kommt. Aus dieſem Geſetz kann eine
ſchwere Gefahr entſtehen, wenn einmal ein anderer Reichsbank-
präſident eine weit größere Zahl dieſer Scheine in den Verkehr
bringt. Ueber die zweite Leſung kommen wir ohne namentliche Ab
ſtimmung nicht hinaus. Wir beantragen die Verweiſung an die
Budgetkommiſſion. (Beifall.)

Staatsſekretär Graf Poſadowsky: Es iſt der Vorlage vorge-
worfen worden, wir begünſtigten damit die Zettelwirtſchaft.
Bisher haben wir daran feſtgehalten, daß das Papiergeld bei
120 Millionen Mark gedeckt iſt durch die 120 Millionen Mark Gold
im Juliusturm. Wenn wir jetzt das Papiergeld vermehren, ohne
vermehrte verſtärkte Geldreſerve, ſo würden wir auf den Weg der
Zettelwirtſchaft geraten. Wie kann man gegenüber dieſer Forde
rung, die, wie Herr Abg. v. Richthofen mit Recht angeführt hat,
lediglich aus Verkehrsbedürfniſſen hervorgeht, von einer Zettelwirt
ſchaft ſprechen? Es handelt ſich nicht um eine organiſche Veränderung
unſerer Währungsverhältniſſe, unſerer Bankgeſetzgebung, ſondern
lediglich um eine mechaniſche Veränderung. Es handelt ſich darum,
die 100 Markappoints zum Teil zu kleineren Summen zu erſetzen
durch 20 und 50 Markappoints. Wir haben manche währungs-
politiſche Debatte mik dem Abg. Dr. Arendt gehabt. Jch beſinne
mich noch, wie er auf dem Standpunkte Süßmilch's ſtand, daß der
Goldreichtum der Erde erſchöpft wäre. Jch habe immer die
Theorie für falſch gehalten, daß die Erde in ihrem Goldreichtum
bereits erſchöpft ſei. Aber, Herr Abg. Dr. Arendt, nun komme ich
auf eine handelspolitiſche Frage. Kann man denn Gold aus dem
Auslande kaufen? Gold kann man nur erwerben durch eine

günſtige Handelsbilanz, durch nichts anderes. Wenn Abg. Dr.
Arendt eine gründliche Beratung durch Ueberweiſung an eine Kom
miſſon vorgeſchlagen hat, ſo muß man ja allerdings annehmen, daß
dieſe Vorlage, deren Verabſchiedung wir für dringlich halten, auf
recht lange Zeit hinausgeſchoben wird. (Sehr richtigl)

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg. Mommſen
(fr. Vgg.) und Dr. Paaſche (nl.) betont

Reichsbankpräſident Dr. Koch: Die Gelehrten aller Nationen
und aller Zeiten haben ſich für die kleinen Banknoten ausge-
ſprochen, ſo auch Adolf Wagner und Naße. Jn den letzten Jahren
hat ſich das Bedürfnis noch weſentlich verſtärkt. Bei den von den
Gegnern der Vorlage angeführten Reichsbankbeſtänden iſt zu be
achten, daß ſie ſich auf 400 Nebenſtellen verteilen. Bei dieſer be-
ſteht daher ſtets ein Mangel an Noten. Das Gutachten der
Kaufmannſchaft ſollte man bei der Bedeutung dieſer Körperſchaft
doch richtig würdigen.

Abg. Raab (Wirtſch. Vgg.): Man hat bis jetzt dem Volke
noch nicht Zeit gelaſſen, ſich über das Bedürfnis klar zu werden.
Da bin ich ſehr verwundert darüber, daß man mit dieſer Vorlage
kommt in einem Moment, da der Reichstag ſich bereits zwiſchen
Tür und Angel befindet. Die Argumente des Herrn Büſing ſind
in ihrer wuchtigen Bedeutung bisher noch nicht entkräftet worden.
Es iſt wiederholt geſagt worden, es handele ſich gar nicht um die
Vermehrung des Papiergeldes, ſondern um die Einteilung in
kleinere Abſchnitte. Das iſt nur theoretiſch richtig. Man will die
kleinen Stücke in ein anderes Publikum bringen. Kleine Papiere
bleiben länger im Umlauf. Wir haben keinerlei Veranlaſſung, ein
geſundheitsgefährliches Umlaufmittel, das lange Zeit im Verkehr
geweſen iſt und geſundheitsgefährliche Subſtanzen an ſich gezogen
hat, einzuführen. (Beifall.)

Der Antrag auf Kommiſſionsberatung wird abgelehnt, die
zweite Leſung von der Tagesordnung abgeſetzt.

Die zweite Beratung der Novelle zur Zivilprozeß-
ordnung wird fortgeſetzt beim Artikel I Nr. 1 der Novelle.

Abg. Dr. Rintelen (Ztr.) ſpricht gegen die antiſoziale
hohe Heraufſchraubung der Reviſionsſumme.

Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts Dr. Nieberding
fertigt die Erhöhung der Reviſionsſumme.

Nach weiteren Reden der Abgg. Himburg (konſ.), Stadt-
hagen (Soz.) und Schmidt-Warburg (Ztr.) vertagt
ſich das Haus. Schluß 6 Uhr.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

184. Sitzung vom 19. Mai, 11 Uhr
Am Miniſtertiſch: Moeller.
Das Andenken des verſtorbenen Abg. Vogt (Ztr.) ehrt das

Haus in der üblichen Weiſe.
Die zweite Leſung der Berggeſetznovelle betr. die Arbeiter

verhältniſſe wird bei der Beratung der Arbeiterausſchüſſe fort-
geſetzt.

Nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen gehen die Aus-
ſchüſſe aus öffentlicher Wahl hervor; ſie haben bei Streiks auch für
den Schutz der Arbeitswilligen zu ſorgen und ihre Mitglieder
haben ſich der politiſch-agitatoriſchen Betätigung zu enthalten.

Ein nationalliberaler Antrag bringt eine gedrängtere Dar-
ſtellung des von der Kommiſſion Erſtrebten. Er macht, ohne den
Schutz der Arbeitswilligen beſonders aufzuführen, den Ausſchüſſen
die Sorge dafür zur Pflicht, daß das gute Einvernehmen inner-
halb der Belegſchaft und zwiſchen der Belegſchaft und dem Arbeit-
geber erhalten bleibt oder wiederhergeſtellt wird und verzichtet
auf das Verbot politiſch-agitatoriſcher Betätigung.

Zu dieſem Antrag fordert ein freikonſervativer Antrag eine
Ergänzung dahin, daß Mitglieder eines Arbeiterausſchuſſes, welche
die ihnen obliegenden Pflichten verletzen, ihrer Mitgliedſchaft ver
luſtig gehen.

Ein Zentrumsantrag und ein freiſinniger Antrag ſchließlich
verlangen Wiederherſtellung der Regierungsvorlage: öffentliche
Wahl, Beginn des Wahlalters ſchon bei 25 Jahren, Beſeitigung der
Beſtimmung, die das paſſive Wahlrecht von einer vierjährigen un-
unterbrochenen Tätigkeit auf einem Bergwerk abhängig macht.

Abg. Oeſer (frſ. Vp.) macht ſeine endgültige Stellung zur
Vorlage von der Geſtaltung des jetzt behandelten 80 abhängig
und fordert gemäß dem freiſinnigen Antrag Wiederherſtellung der
Regierungsvorlage. Notwendig iſt die Beſeitigung der Beſtimmung,
daß ein Ausſchuß wegen Ueberſchreitung ſeiner Befugniſſe auf drei
Jahre aufgelöſt werden kann. Der nationalliberale Antrag iſt für
uns ebenſo unannehmbar wie die Kommiſſionsbeſchlüſſe; beide
wollen dasſelbe. Das ganze Haus ſollte ſich bewußt ſein, daß wir
nicht ein Geſetz gegen die Sozialdemokratie, ſondern für die Berg-
arbeiter zu machen haben. Die unbefriedigende Geſtaltung der
Vorlage muß die Einbringung eines Entwurfs im Reichstage zur
Folge haben, und man wird ſagen: Seht die Folgen des Dreiklaſſen-
wahlſyſtems. Beifall links.)

Abg. Dr. v. Heydebrandt (konſ.) Wenn das Dreiklaſſenwahl-
ſyſtem wirklich ſo ſchlecht wäre, wie es dem Vorredner offenbar er-

»ſcheint, dann wäre es doch nicht denkbar, daß ein ſo hervorragender
Mann wie der Abg. Oeſer hier iſt. (Sehr gut! und Heiterkeit.
Dem Vorredner ſtimme ich aber darin zu, daß die obligatoriſchen
Arbeiterausſchüſſe den Schwerpunkt dieſer Vorlage bilden. Jch
perſönlich möchte dieſe Einrichtung an und für ſich nicht von der
Hand weiſen; ſie kann eine zweckmäßige Brücke zwiſchen Arbeit-
geber und Arbeiter ſein. Aber dann müſſen die Aufgaben der Aus
ſchüſſe genau begrenzt ſein, und da iſt es der Kommiſſion ſicherlich
gelungen, das Richtige zu finden. Auch die Einführung der
öffentlichen Wahl findet die Billigung meiner Freunde. Dieſe

recht

Aenderung ſtammt nicht von uns, ſondern von den National-
liberalen. (Hört! hört! im Zentrum und links.) Wir hatten zu-
nächſt Bedenken, dem Antrag zuzuſtimmen, weil ſchon auf vielen
Gebieten des öffentlichen Lebens geheime Wahl vorgeſchrieben iſt.
Aber hier handelt es ſich um eine Einrichtung von eminenter Be
deutungz; die Ausſchüſſe werden ſich auf viele ähnliche Betriebe aus-
dehnen, und die Grenzen ſolcher Einrichtungen ſind nicht abzuſehen.
(Sehr wahrl) Da heißt es zu überlegen, ob alles, was bisher be
ſtanden hat, ſo einwandfrei war, daß man es für die Zukunft



ſanktionieren kann. Die öffentliche Wahl bildet einen Schutz für
die guten Elemente, die der Autorität noch folgen wollen. Das iſt
der Zuſtand, den wir für die Zukunft organiſieren wollen. Die ge
heime Wahl iſt die Flucht vor der Oeffentlichkeit, und die wollen
wir nicht als Prinzip der Zukunft. (Lebhafter Beifall rechts.) Wer
ſeine Ueberzeugung zum Ausdruck bringt, ſoll es nicht heimlich im
Kloſett abzumachen haben. (Sehr gut! und Heiterkeit. Die
Formulierung der Kommiſſionsbeſchlüſſe iſt von den National-
liberalen ausgegangen; jetzt haben die Nationalliberalen dieſe Be
ſchlüſſe preisgegeben, und wir vertreten allein, was wir in dieſer
ausgezeichneten Geſellſchaft beſchloſſen haben. (Heiterkeit.) Die
Nationalliberalen aber mögen nicht glauben, daß ſie nun des Ver
trauens der Bergarbeiter ſicher ſind; dazu iſt dieſen das Milieu,
aus dem die Nationalliberalen hervorgehen, viel zu verdächtig. (Sehr
gut! rechts.) Wenn Sie (nach links) die politiſche Betätigung zu
laſſen, werden die Ausſchüſſe zu Meſſern ohne Heft und ohne
Schneide. Die allgemeinen politiſchen Rechte werden niemand ge
nommen. Die Ausſchußmitglieder ſollen das Vertrauen aller
Arbeiter haben, und das iſt ihnen nur möglich, wenn ſie ſich agi
tatoriſcher Tätigkeit enthalten. Welche Zwecke verfolgen wir hier?
Jch kann es nicht länger anſehen, daß die zur Verſöhnung ge-
ſchaffenen ſozialpolitiſchen Maßnahmen im Jntereſſe ſtaatsfeind
licher Parteien ausgenutzt werden, und ich erinnere Herrn Oeſer nur
an die Bemerkungen ſeines Fraktionsgenoſſen Dr. Mugdan über
den Terrorismus der Sozialdemokratie in den Krankenkaſſen. Wir
wollen in dieſem Augenblicke nicht nur eine Warnungstafel auf
richten, ſondern offen ausſprechen, daß es ſo nicht weiter gehen
kann. (Lebhafetr Beifall rechts.) Wir wollen die ideellen und
materiellen Laſten der Sozialpolitik nicht weiter tragen, wenn dieſe
Maßnahmn den Staatsleugnern dienſtbar gemacht werden. (Sehr
wahrl rechts.) Das offen zu ſagen, halte ich für unſere nationale
Pflicht. (Beifall rechts. Würde die Regierungsvorlage ange
nommen, dann wäre damit ein großer Teil des ſozialdemokratiſchen
Programms erfüllt. (Sehr wahr! rechts.) Die Kommiſſions-
beſchlüſſe bedeuten für uns die Grenze deſſen, was wir im Jntereſſe
des politiſchen Staates bewilligen können. Paßt Jhnen (zum
Zentrum und links) dieſe Haltung nicht, ſo ziehen Sie daraus die
Konſequenzen; ich werde die Konſequenzen aus meinem Stand-
m zu ziehen wiſſen. (Stürmiſcher wiederholter Beifall
rechts.

Juſtizminiſter Schönſtedt erhebt Bedenken, ob das Verbot der
politiſchen Agitationstätigkeit der Ausſchußmitglieder mit der
preußiſchen Verfaſſung, mit der Reichsgewerbeordnung und mit
dem Reichstagswahlrecht zu vereinbaren ſei.

Handelsminiſter Moeller ſtimmt dem Abg. v. Heydebrandt in
der Würdigung des ſozialdemokratiſchen Terrorismus zu, hält aber
die Beſeitigung der hier vorliegenden Mißſtände für ſo wichtig,
daß man eventuell einen Mißbrauch der Ausſchüſſe durch die
Sozialdemokratie in Kauf nehmen müſſe. Der Miniſter bezeichnet
die Annahme der Zentrumsanträge als in erſter Linie wünſchens-
wert, iſt aber ſchließlich auch mit der Annahme des national
liberalen Antrages mit dem Zuſatzantrag der Freikonſervativen
einverſtanden, wenn zum mindeſten die dreijährige Dauer der
Suspenſierungsmöglichkeit durch die einjährige Dauer erſetzt wird.

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg. Dippe (nl.),
Wolff-Liſſa (frſ. Vgg.), Dr. Hager (Ztr.) und Schmie-
ding (nl.) wird ein Schlußantrag angenommen. Die Anträge
des Zentrums und der Freiſinnigen auf Wiederherſtellung der Re-
gierungsvorlage werden abgelehnt. Für den nationallibe-
ralen Antrag ſtimmen nunmehr Nationalliberale, Zentrum
und Freikonſervative. Das Ergebnis der Abſtimmung bleibt
zweifelhaft und es muß Auszählung (Hammelſprung) ſtattfinden.
Der Antrag wird mit 159 gegen 145 Stimmen abgelehnt.

Die Anträge des Zentrums und der Freiſinnigen auf Wieder
einführung der gehe imen Wahl der Ausſchußmitglieder werden
in namentlicher Abſtimmung mit 175 gegen 151 Stimmen abge
lehnt. Für die öffentliche Wahl ſtimmten außer den Konſer-
vativen etwa 18 Nationalliberale. Es bleibt alſo bei der von der
Kommiſſion beſchloſſenen öffentlichen Wahl.

Auch alle anderen Abänderungsanträge werden abgelehnt.
Bei der Abſtimmung über den S 80f im ganzen ſtimmen die
Konſervativen mit Zentrum und Freiſinnigen gegen den Para-
graphen; die Kommiſſionsbeſchlüſſe ſind damit abgelehnt und es
wird Abſtimmung über S 80t in der Faſſung der Regierungs-
vorlage notwendig. Der „Hammelſprung“ ergibt Ablehnung auch
der Regierungsvorlage mit 180 gegen 113 Stimmen. Damit ſind
die Arbeiterausſchüſſe vorerſt beſeitigt.

Die Weiterberatung findet Montag ſtatt.
Sonnabend 11 Uhr: Jnitiativanträge und Pe-

titionen. Schluß 4 Uhr.

Ausland.
Kreta.

Dementi.
Das Gerücht, daß ſich die vier Schutzmächte Kretas

geeinigt hätten, neue Truppen zur Verſtärkung ihrer Beſatzungen auf
der Jnſel zu entſenden, entbehrt, wie gemeldet wird wenigſtens für
den Augenblick jeder Begründung.

F Der Krieg in Oſtaſſien,
Zur See. Nach einer Meldung aus Saigon liegen 43

Kohlenſchiffe unter ſtrenger Ueberwachung durch das franzöſiſche
Kanonenboot „Grenade“ gegenüber Nhabé vor Anker. Etwa
20 andere Kohlenſchiffe ſind auf der Höhe von Kap Saint
Jacques verankert und werden von dem Kreuzer „D'Aſſas“
überwacht. Ein einziges Kohlenſchiff, „Kiew“, liegt im
Handelshafen von Saigon. Man nimmt in Saigon nicht
an, daß von der Flotte Roſchdjeſtwenskys direkte Nach
richten dort eingehen werden, außer für den Fall, daß es in
den Gewäſſern der Pescadores zu einer Seeſchlacht käme.

General Lenewitſch telegraphiert unter dem 18. Mai Jn der
Front der Armeen beſetzte am 16. Mai eine kleine feindliche Abteilung
den Engpaß von Yandilin. Ein Verſuch der Japaner, das Dorf
Schahotſe zu beſetzen, hatte keinen Erfolg ſie wurden durch unſer
Feuer zurückgetrieben und zogen ſich in ſüdlicher Richtung zurück. Am
ſelben Tage näherte ſich japaniſche Kavallerie unſeren Abteilungen
durch das Dorf Seonukhu, 6 Werſt ſüdlich von dem Dorfe Taoul.
Nachdem unſere Truppen Verſtärkungen erhalten und eine Abteilung
freiwilliger Jäger in die Flanke der japaniſchen Arrièregarde geſchickt
hatten, zwangen ſie den Feind, zurückzugehen.

Der ruſſiſche Geſchäftsträger in Peking brachte zur Kenntnis der
chineſiſchen Regierung, daß eingegangenen Nachrichten zufolge die
Japaner die Abſicht hätten, den Kaiſer von Korea trotz dem
Vertrage von Schimonoſeki, der die Untertänigkeit Koreas garan
tiert, nach Japan zu bringen. Die ruſſiſche Regierung hat aus dieſem
Anlaſſe bei allen Mächten Beſchwerde erhoben.

Die Lage in Rußland.
Ausſtand. Die Mannſchaften der den Lokalverkehr vermittelnden

Newadampfer ſowie der die Stadtkanäle befahrenden Damppſfſchiffe ſind,
wie uns aus Petersburg gemeldet wird, in den Ausſtand getreten.

Bombenattentat Als ein Arbeiter in Warſchau
ſich der Beobachtung durch zwei Detektives zu entziehen
ſuchte und in der Miodowaſtraße über eine Lücke im
Pflaſter ſtolperte, explodierte eine Bombe in ſeiner Taſche,
wodurch die beiden Detektives und ein Paſſant getötet
wurden. Man glaubt, daß die Bombe für den General-
gouverneur Maximo witſch beſtimmt war, der zu
dieſer Zeit vom Gottesdienſt wegen des Geburtstages des
Kaiſers aus der Kathedrale zurückkehren ſollte.

W I 4

Hierzu geht bei Schluß der Redaktion noch folgende
Meldung ein:

Warſchau, 19. Mai. Bei dem heutigen Zwiſchenfall in der
MiodowaStraße ſind durch die Exploſion der Bombe, welche, wie ge
meldet, drei Perſonen tötete, auch ſiebenzehn Perſonen ver
wundet worden. Der getötete junge Mann, der die Bombe bei ſich
trug, hat dieſelbe in dem Augenblick, als er verhaftet werden ſollte,
abſichtlich zur Exploſion gebracht.

Aus Nah und Fern.
Eine Falſchmünzerbande. Jn Gardelegen und Stendal

ſind zwei Falſchmünzer verhaftet worden, die falſche Zwei
und Fünfmarkſtücke in Verkehr zu bringen ſuchten. Es ſind
Anzeichen dafür vorhanden, daß die Verhafteten Mitglieder einer
über Norddeutſchland verbreiteten Falſchmünzer
bande ſind.

Feuer in einer Wärterbude. Die „Neuen Weſtpreußiſchen Mit
teilungen“ melden Jn der Wärterbude 98 bei Schwetz entſtand Feuer,
während der Wärter auf dem Streckendienſt war zwei Kinder ver
brannten, die Frau und ein Kind erlitten ſchwere Verletzungen.

Ueber die Ueberſchwemmung in Jtalien liegen verſchiedene
Meldungen vor, nach denen durch das Hochwaſſer unermeßlicher
Schaden angerichtet worden iſt. So iſt, wie aus Verona be
richtet wird, die ganze Ernte vernichtet worden. Allein
in Legnago beziffert ſich der „N. Fr. Pr.“ zufolge der Schaden
auf zwei Millionen. Es verlautet, man habe verſchie-
dene Menſchenopfer zu beklagen. Auch aus Paduaga
wird eine immer weitere Ausdehnung der Ueberſchwemmung ge-
meldet. An einigen Punkten der Stadt ſteht das Waſſer zwei
Meter hoch.

Der amerikaniſche Botſchafter Charlemagne Tower iſt Frei-
tag morgen in Bad Nauheim eingetroffen.

Die Bauſchloſſer von Hamburg und Umgegend haben Freitag
morgen in allen Betrieben, wo der neue Tarif nicht anerkannt
wird, die Arbeit eingeſtellt.

Die Ozeanwettfahrt. Mr. Benedict von der Dampffjacht
„Oneida“, der nach New-Hork zurückgekehrt iſt, nachdem er die
auf der Ozeanwettfahrt begriffenen Jachten ein Stück begleitet
hatte, berichtet, daß am Mittwoch abend 7 Uhr 45 Minuten, als
er die Jachten zum letzten Mal ſah, die „Hamburg“ erſte war.

Letzte Telegramme.
Berlin, 20. Mai. Dem Reichstage iſt ein Antrag Albrecht

und Genoſſen zugegangen, den Reichskanzler zu erſuchen, baldigſteinen Geſehentwurf vorzulegen, wonach das Knappſchafts-

weſen einheitlich geregelt wird. Der Antrag zählt
die Grundſätze auf, die für die Regelungen maßgebend
ſein ſollen.

Hamburg, 19. Mai. Die Polizei hat eine aus Mutter
und zwei Söhnen beſtehende Falſchmünzerbande ver-
haftet. Jn der im Vorort Ham m belegenen Wohnung wurde
eine große Anzahl falſcher und Zweimarkſtücke entdeckt.

Nürnberg, 19. Mai. Bei Götzendorf wurden ein
60jähriger Bauer und ein 17jähriger Burſche vom Blitze er
ſchlagen. Jn Mengeringhauſen iſt die 20jährige
Tochter des Kaufmanns Schmidt vom Blitze getötet worden.

Wien, 19. Mai. Jn der Wiener chemiſchen Produkten-
und Zinnkapſelfabrik von Viktor Adler ereignete ſich heute
infolge Entzündung von Exploſivſtoffen eine heftige Exploſion,
durch die das Fabrikgebäude ſtark beſchädigt und die Maſchinen
zertrümmert wurden. Ein Werkführer und ein Arbeiter wurden
getötet.

Libau, 19. Mai. Jn Gegenwart des Großadmirals Groß-
fürſten Alexis iſt heute im Hafen Alexander III. auf elf
neuen Transportdampfern die ruſſiſche Flagge gehißt worden.
Die Dampfer werden gegen den 25. Mai nach Kronſtadt gehen.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonntag, 21. Mai Heiter, warm, windig, ſtrichweiſe Gewitter.
Montag, 22. Mai: Wolkig mit Sonnenſchein, warm, Neigung

zu Gewittern.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 1,82, Trotha 1,72, Alsleben 1,50, Bern-

burg 1,12, Calbe, Oberpegel 1,54, Calbe, Unterpegel 0,72.
Unſtrut: Straußfurt 1,30. Moldau: Budweis 0,51,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,02, Branden
burg, Unterpegel 1,34, Rathenow, Oberpegel 1,30, Rathenow,
Unterpegel 0,99, Havelberg 2,49. Elbe Pardubitz 0,78,
Brandeis 1,21, Melnik 1,07, Leitmeritz 0,66, Außig 1,22,
Dresden 0,24, Torgau 2,23, Wittenberg 2,88, Roßlau

2,43, Aken 2,68, Barby 2,50, Magdeburg 2,08, Tanger
münde 3,08, Wittenberge 2,68, Lenzen 2,74, Dömitz 2,12,
Darchau 1,84, Lauenburg 2,04.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 20. Mai: 16 C.

Börſen- und Handelsteil.
Wochen-Marktberichte.

Bericht über den Oelkuchenmarkt von Achenbach Co.,
Hamburg, 19. Mai. Der Markt liegt anhaltend ſehr feſt und die
Preiſe behaupten ſich auf ihrer Höhe. Erdnußkuchen und -Mehl.

Man iſt in Marſeille ſehr feſt geſtimmt und von unſerm Markte gilt

Mittelmark, Priegniß

dasſelbe. Die Vorräte ſind gering, während gerade für greifbare Ware

gute Nachfrage herrſcht. Preis: 136 155 für 1000 kg ab
Hamburg, je nach Güte und Gehalt. Baumwoll-
ſaatmehl. Die Nachrichten von Amerika lauten ſehr feſt und die
Forderungen ſind dementſprechend hoch. Die Zufuhren ſind nicht von
Bedeutung, wogegen der Begehr ſowohl für nahe Lieferung als auch
für die Herbſt- und Wintermonate gut iſt. Preis 133--145 C. für
1000 kg ab Hamburg je nach Güte und Gehalt.
Kokoskuchen ſind anhaltend ſehr knapp und die Forderungen dafür
außerordentlich hoch. Preis: 134-145 C. für 1000 kg ab Ham-
burg. Palmkuchen. Auch dieſe werden wenig angeboten und
die Stimmung dafür iſt ebenfalls feſt. Preis: 116--120 C. für
1000 kg ab Hamburg. Leinſaatkuchen. Die Vorräte
ſind gering, auch für ſpäter iſt das Angebot unbedeutend. Preis: 135
bis 145 für 1000 kg ab Hamburg. Reisfuttermehl.
Die Marktlage iſt unverändert. Preis: 95--100 für 1000 kg
ab Hamburg.

Lages-Marktberichte,
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

19. Mai 1905.
a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne Zzeblt tworden:

eWeizen Roggen Gerſte Hafer
Königsberg i. Pr. 141 132D /4Ofterode ;161x 1314 129x 134Goldap 155 127x 130 128Danzig 171 142 145 147 142Thorn 168 132 138 138Uckermartk 166--172 134 141 147- 156 145-- 150

170 176 140 -152 144-155 152- 170

Neumark 168--173 134--140 150--158 150 154
Lauſitz 173 177 136--143 150--155 153 160
Stettin (Bezirk)
Pofen

168--172 140-148 140 142 132 145
173 139 130--140 141

Bromberg 138 136Wongrowitz 132--136 136 138Breslau 160--170 135--142 138--150 134-144
Görlitz 172--184 139 143 150 133 143Ratibor 165--167 143--146 140--142Striegau 162--179 136--142 143--155 141 147
Magdeburg 164--175 142--148 152 165 141 155
Altmark 166 172 138--148 145--160 144-150
Merſeburg, öſtl. d. Mulde 172--173 142--150 160 175 145 160
Merſeburg, weſtl. d. Mulde 268-183 142--153 153 165 150--160
Erfurt 168 172 138-142 144--160 144 150
Kiel 168--170 145--150 150 145--148
Hannover Süd 164 172 140--156 140--180 133--170

do. Weſt s 7 140--144Münſterland 175--180 15 S 145Weſtf. Jnduſtriebezirke 176--180 150--155 126--134 148
Sauerland 173 146 132 144Paderbornerland 1658--175 145--152 142--145 150 155
Kaſſel 175--177 155 157 155 -162Neuß 173 178 151 156 136 146Geldern 175--181 155--161 133--140 150--160
ElſaßLothringen 182--187 150 160 160 170 150--160

Kernen: Bayern 192-194, Württemberg 192 196, Baden 191
bis 195
b) Nach amtlicher und privater Ermittelung an den wichtigſten Markt

Stadt und Börſenplätzen des Jnlandes:

Berlin 176Königsberg i. Pr. 141 S 132Danzig 171 142 147 142Stettin 172 148 145Breslau 171 142 150 144Poſen 173 139 140 141Hannover 172 156 180 170Neuß 178 156 146Hamburg 173 154 SMannheim 184x 1573 145Döbeln 176 152 146c) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 19. Mai voriger Kurs

Newyork Weizen loko 1021 Cts. A. 158,25 991 Cts. C 153, 15
Chicago Mai 975 Cts. 150,50 94 Cts. 145,95
Liverpool Juli 6 ſh. 8 d. 151,30 6 ſh. 98 d. 153,00
Odeſſa loko 97 Kop. 127,50 97 Kop. 127,50
Riga loko 100 Kop. 130,45 100 Kop. 130,45
Paris Mai 24,45 Fes. 198,80 24,60 Fcs. 200,00
Antwerpen Fes. 7 Fces.

17,98 Kr. 153,15Budapeſt Mai 17,88 Kr. 152725
655 ctvs. pap. 116,60BuenosAires* Weizen loko 665 ct. pap., 118,40

Odeſſa Roggen loko 81 Kop. 106,50 81 Kop. 106,50
Riga loko 83 Kop. 109,20 83 Kop. 109,20
Antwerpen Fcs. Fres.Odeſſa Hafer Kop. Kop.Riga loko 77 Kop. 101,20 77 Kop. 101,20Odeſſa Futtergerſte loko 71 Kop. 93,35 71 Kop. 93,35
Riga loko 76 Kop. 99,90 76 Kop. 99,90NewYork Mais Mai 56 Cts. 83,15 557/ Cts. 92,50

Odeſſa Kop. Kop.Budapeſt Mai [5,28 Kr. 130,10 15,52 Kr. 132,25
Antwerpen Kop. Fres.Buenos Aires* Mai 445 ct. pap. 79,20 435 ctvs. pap 77,45

bdfr. Buenos Aires.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 8,00 nach Rotterdam 7,50
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 8,25 AC, nach Rotterdam 7,75
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 4,00 C. nach Rotterdam

4,41 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 4,59
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 18,93 nach

direkten Häfen 15,86 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

d) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Rotterdam, 19. Mai. Weizen: Bahia Blanca: 82 kg ruſſ.
Saat Juni Juli 179 Barletta Mai Juni 180 A. La Plata: franz.
Saat 80 kg ſchwimmend 179 Roſario Santa-Fé 76 kg Mai Juni
1721 Ulka 920 Pud prompt 173 925 Pud prompt 174
9390 Pud prompt 177 A. 10 Pud prompt 180--183 105/10 Pud
Azof prompt 186--191 Bulgariſcher Juli Aug. 390 169 C.
Rumän. 78/79 kg 3 h Juli Aug. 170 Saxonska 79/80 Kg 3
172 Roggen: Ruſſ. 915 Pud prompt 151 Gerſte:
Südruſſ. 60/61 kg prompt 123 6061 kg Mai Juni 1241
Hafer: Nordruſſ.: 47/48 kg Mai 135--138 AC, 47/48 kg Juni Juli
132--134 A., 50/51 kg Mai 139 143 A. Mai s: Mixed ſchwim
mend 1142 La Plata Mai 113 Ac, Mai Juni 115

Hamburg: Wegen telephoniſcher Störung nicht eingetroffen.

Berlin, 19. Mai. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Gerſte, leichte
inländ. Futtergerſte 139,00--150,00 ſchwere 151,00 161,00 AC,
ruſſiſche und Donau leichte 129,00 138,00 C. ſchwere Donau 150,00
bis 158,00 ab Bahn und frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg.,
pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 153,00 165,00 mittel 146,00
bis 152,00 gering 143,00 146,00 ruſſ. fein 145,00 150,00
mittel und gering 140,00--144,00 ab Bahn und frei Wagen.
Mais, amerik. mixed 118,00--122,00 abfallende Qualitäten 113,00
bis 117,00 AC, runder 131,00--133,00 frei Wagen. Erbſen, in u.
ausländ. Futterware mittel 145,00 151,00 feine und Taubenerbſen
152,00--163,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00
21,25--23,00 Roggenmehl 0 und 1 18,00--19,30 Weizenkleie
10,80--11,50 Roggenkleie 11,50--12,00 A. Mittagsbörſe:
Weizen, Juli 177,25 178,25 A. Sept. 171,75--172,50 A. Okt.
171,75 172,50 Dez. 174,25 174,50 Roggen, märk. 150,00 c.
ab Bahn, Mai 153,75--155,50 Juli 153,25 154,50 Sept.
145,25 145,50 Mais, Mai 116,75--116,50 AC, Juli 119,25 bis
119,00 Ac, Sept. 118,25 118,00 Oktober 118,25 118,00
Weizenmehl 00 21,50--23,25 Roggenmehl 0 und 1 18,20 19,60
Juli 18,75-- 18,85 Rüböl, Mai 47,90 48,00 47,90 Okt.
50,00--50,10 Dezember 50,60--50,70 A. Preiſe um 2 Uhr
(nichtamtlich) Weizen, Mai 176,75 Juli 178,25 September
172,25 Oktober 172,25 Dez. 174,25 Roggen, Mai 155,50
Juli 154,25 Sept. 144,50 C. Oktober 145,75 C. Dez. 146,50
Hafer, Mai 141,00 Juli 141,75 AG, Sept. 139,50 Oktober
139,50 Dez. 142,25 Mais, Mai 116,50 Juli 119,00
September 118,00 Oktober 118,00 Mehl, Juli 18,85 Sept.
18,10 Rüböl, loko 47,90 Mai 47,90 Oktober 50,10
Dezember 50,70

Halle a. S., 20. Mai. Bericht über Heu, Stroh ze., mit
geteilt von Otto Weſtphal. Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und
zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof hier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 2,10
in einzelnen Fuhren 2,50

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,50 Weizenſtroh 1,40 zu Streuzwecken bei Partien:
Noggenſtroh 1,80 Weizenſtroh 1,80 c in einzelnen Fuhren:
Roggenſtroh 2,25 Weizenſtroh 2,25 .4 Breitdruſch bei Partien:
Roggenſtroh 1,85 Weizenſtroh 1,85

Wieſenheu beſtes hieſiges oder Thüringer bei Partien 4,00
bis 4,25 in einzelnen Fuhren: 4,50 fremde Sorten
bei Partien: 3,50--4,00 in einzelnen Fuhren: 3,75 4,25 C.

Kleeheu hieſiges erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien
23 in einzelnen Fuhren 4,50 fremde Sorten bei Partien
4,

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,10 in
einzelnen Vallen: vom Lager hier 1,60

W c



n

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,15
im einzelnen vom Lager 2,60

RNürnberg, 18. Mai. (Hopfenbericht.) Der geſtrige und
bei ruhiger Stimmuna.
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Ziehung 5. Klässe I Könlp]. Preuss: Totterle.

heutige Umſatz beträgt zuſammen 100 Ballen zu unveränderten Preiſen Waren- und Produktenberichke,
Getreide.

Weizen feſt, Mecklenburg. und Oſt
holſteiner 174—176. Roggen feſt, Mecklenburger und Altmärker,

Hamburg, 19. Mai.

S 346 408 o 19 68 99 819 15034 15 45 154—158, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15 117. Gerſte feſt, ſüdruſſiſcheZien 11000] 763 2 1163809 J da a e 7 33 cif. April 104,00. Hafer feſt, Holſteiner u. Mecklenburg. 152 154,
ung vom I. Aal 1905, vormittags 500 [500] 758 118065 3096 588 796 804 22 902 119047 99 104 297 Mais feſt, Americ. mixed eif. 98,00, La Plata cif. Mai 103,00.

Nur le Gewinne er 240 M. aind den betreffenden Nummern 494 505 49 52 [1000] 82 609 73 1600] 748 804 [3000 W 933 Peſt, 19. Mai. Weizen ſtetig, per Mai 17,84 Gd., 17,86 Br.in Kiammern 120200 82 606 25 07 789 865 916 121033 147 73 243 58 97 338 B. 3 Maß 65(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten. S87 85 69 12 43 560 [3900] 96 644 [3000] 701 926 122002 25 283 277 per Oktober 16,42 Gd., 16,44 Br. Roggen per Mai Gd.
132 216 84 370 404 44 615 700 63 64 926 81 1025 316 33 50 [8000] 80,306 [3000] 90 403 88 526 773 99 77 13000 956 123122 85 97 [3000 Br., per Oktober 13,34 Gd., 13,36 Br. Hafer per Mai

424 33 601 10 90 [10001 740 (1000) 46 801 626 2060 1000 12 4 521 266 470 526 [I000 80 15 268 92881. 33 13,64 Gd., 13,66 Br., per Oktober 11,42 Gd., 11,44 Br. Mais per
70 e27, 90 97 201 of 67 81 S010 I 86 301 60 017 o h Se 105 o r en t Mai 15,26 Gd., 15,88 Br., per Juli 14,64 Gd., 14,66 Br. Raps46 71 878 901 93 4060 89 423 642 642 69 783 94 [15 000] 822 i3 76 808 126107 225 36 436 669 796 915 127079 [1000] 165 99 e h r r uli 14,
5038 149 220 88 370 77 96 438 [1000] 588 90 782 823 919 6046 141 469 82 646 76 98 798 860 128039 204 [1000] 96 301 7 75 [800] 78 per Auguſt 23,80 Gd., 23,50 Br.

455 90 94 (000] 602 131 800 7150 307 52 128 800 682 715 000] 461 506 880 011 16 [6001 94 129268 76 82 330 543 73 [10001 Paris, 19. Mai. (Anfang). Weizen feſt, per Mai 24,45.
(500] 33 44 812 51 8154 238 808 627 85 91 677 940 91 9142 206 44 560 89 631 53 86 87 82 r Juni 24,55, per JuliAuguſt 23,75, per September Dezember 21,75.r s bas 517 02 (3000] be I 1lb0 300 435 125 801 130184 260 72 302 492 512 97 682 817 52 131008 43 640 733 Ret ber Dezember 10,25
12008 (8001 07 bo0 1801 812 590 17 84 h 829 95 13180 391 h 215 540 714 133006 oggen ruhig, per Mai 16,00, per September Dezember 15,25.600 13000) 780 800 [8007 922 [3000) 56 60 14289 358 25 769 214 58 66 446 640 744 821 134217 488 525 70 94 744 62 890 135013 Paris, 19. Mai. (Schluß). Weizen feſt, per Mai 24,55, per
853 80 ſ6001 601 18048 117 330 707. 88 878 16318 [Ioö0] 630 358 e 74 e r e 57 4*7 Juni 24,65, per JuliAuguſt 23,80, per September Dezember 21,85.
730 41 [600] 828 912 47 49 50 83 17087 90 I 217 110001 82 1500 409 761 759 288 Roggen ruhig, per Mai 16,15, per September Dezember 15,25.e le 20 3001 91. h s 71 835 1 s (3900 d. n an n a Antwerpen, 19. Mai. Weizen feſt, Mais ſeſt, Gerſte feſt,

Zodle 9 e de e S So o i 21007, 1800 o I 500] 93, a 20 891 228 77 Hafer feſt.438 945 74 22055 858 640 43 (1000 92 786 921 (10007 25 23087 121101 208 78 98 s a 16 668 375.3 RewYork, 19. Mai. (Telegramm.) Roter WinterWeizen lok.555 128 618 (3000 10 24076 150001 100 210 o 800 220 i 273 e 200 d 1008 Mat holh,, per Juli 92iſg, per September 858/e, per Dez-043 96 421 5 24 608 46 705 865 26129 32 202 91 356 68 233 751 946 58 87 145030 60 77 126 [500] 200 546 55 658 78 s per ai 8 per uli. e r 8S 535 [000] 676 882 97. 912 27155 70 [5001 90 217 511 S S 815 [3000] 914 8009 188 226 525, 912 339 r. Mais per Mai 55/, per Juli 53/,, per September
e e 2000 2 88 luäeä dis Ha e oooi 813 010 a. 20805 S S h z So T T a h Mehl 3,60. Getreidefracht 1 Age u1 z 82 518 601 85 886 31134 310 34 577 ([1000] 712 [1000] 38 1s0001 38 211 88 350 11000] 467 513 610 725 856 979 [2000 Chieago, 19. Mai. (Telegr.) Weizen per Mai 95 per Juli

s e W V e u h T o a 3000] 39 a r i d 87. Mais per Mai 48354 130001 62 666 78 93 705 949 [5001 342091 98 321 453 61 83 799 15302i 13000J 186 340 87 579 [500] 642 64 731 154068 257 64 Raps.
(600] 878 365078 [000) 150 446 785 36088 230 368 523 671 76 824 5510 309 47 424 61 I20001, 7 07 32 Peſt, 19. Mai. Raps per Auguſt 23,80 Gd., 23,50 Br.
1500] 37278 326 38 59 82 818 25 67 38172 286 365 462 [30001 663 156020 106 16 236 54 337 486 563 75 88 745 887 157401 738 517 651
[i00ön 81 796 824 900 391 96 [500] 875 812 15 932 158032 80 121 283 93 454 [1000] 515 662 [500] 942 Zucker.40641 87 1800] 808 940 [5001 41033 262 94 329 605 97 98 15 304 496 511 56 Hamburg, 19. Mai. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
i [800] 41 812 85 426 162. 81 i o I 52 o 1577 a c r n 25 1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Hame e e e h n 180 28 h n h e er Apni Zoels per Augſte ge86, per Oktober926 46 196 352 gil 47 280 386 520 52 80 87 179 252 337 62 496 522 614 23 70 840 952 165009 12 175 231 [500] 20,20, per Dezember 19,80, per März 20,15. Ruhig
on be 59 560] 48010 o 24 02 d 615 48 792 833 939 49082 55 77, 105 854 s 16ä v B. S et Hamburg, 19. Mai. Schlußbericht. Rüben Rohzuckerh 507 139 43 635 92 do 385 666 728 8390 1670309 57 403 84 737 870 168071 104 256 340 81 1. Produkt Paſts 880h Rend Uſance, frei an Bord Ham

o 000 a 50 G (3000] 20 709 83 747 [500] 604 648 751 23 995 189074 171 I600 e e r Produkt Paſis 880 Rendement neue Uſance, frei Düove-511l6 271 346 [3000] 519 68 697 746 58 1000] 832 958 81 170137 83 260 325 [500] 536 71 90 627 31 34 61 75 80 748 840 burg per Mai 23,25, per Juni 23,25, per Auguſt 23,60, per o
52059 (8001 7 Uooon ver I 184 83002 (6001 98 198 272 171075 184 235 873 71 507 666 908 27 48, 73 410 706 20,25, per Dezember 19,80, per März 20,10. Ruhig.
55 3 n a e 246 807 610 d4 10 122. 80022 120 830 [600] o 1900 48. 2773 h 567 814 [100 London, 19. Mai. 9600 JavaZucker loko matt, 13 ſh. 6445 690 705 78 902 6305 1600] 91 857 57045 184 588 633 729 174120 38 392 436 539 99 689 841 986 h v T d. Wert, RübenRol e. 6 d. Werte e e e e e e et Mltbeeſtohzcer lols ti F. k. d. Be502 a 55 a v Zu vo S S d S 65 921 1792 33 h 2 Hamburg, 19. Mai, v ha ffeg ffeeTermin Notierungen. Nur
300 455 [500] 88 [1000) 515 52 780 [1000) 64530 106 53 204 384 473 180246 80 414 610 852 181160 226 301 90 408 41 [1000] 57 ür Good g- z a er a e ber 37 G., Dezember

i 92 466 87 804 960 68852 [1000] 404 559 770 841 95 86 [3000] 618 o 827 58 182039 64 90 3095 416 [1000] 45 92 684 720 851 965 für ood average Santos Mai 36/, G., September

2828 9 01 57 000 180 801 67030 02 123 10 230, 374 400 3 h e e t 371 G., März 38 G. Tendenz Ruhig.e h öodj 817 40 88004 15007 7600 3 74 56 [85001 6 In I 30 d 162 (U10oo 805 187016 UIoöo 108 Hamburg, 19. Mai, nachm. FaſſeeTerminNotierungen. A
li0oe 340 64 507 648 704 830 57 957 80 71091 [3000] 189 200 80 90 422 40 96 518 62 616 [560] 754 813 188155 312 18 38 453 513 für Good average Santos. Mai 36 G., September 3 Dezbr.

[5000] 903 72134 58 214 93 411 656 780 I 29 813 [5005. 189078 549 660 797 923 51 37 G., März 38 G. Tendenz: Behauptet.
S e n e e e a e e e e Kmnſetham, 19. Nah Jabeſafee geod ordinary ruhige S W e a Don 7o1 97 19800 i i 68 n loko 30. 40,25bot 325 448 70 569 606 85 194210 54 333 54 80 790 l 889 958 1951600 [1000] 305 447 Havre, 19. Mai. Kaffee. Good average Santos per Mai 44,25,
7 h 5 o r 202 420 019 20 621 50 807 40 49 g1 81088 606 12 71 o 735 15000 7 5001. 196093 September 45,00, Dezember 45,50. Tendenz Schwach behauptet.
290 50 08 18 e 29 o 47 u e h e 39 3905 h 18816 19 2 Rework, 19. Mai. Kaffee ſchloß ruhig, 5 Punkte niedr.
83043 50 P e w. e 33 d 648 800 51 61 [3000 199068 441 89 [100o) 510 15 Zufuhren in Rio Sack, in Santos 3000 Sack.
i d 8 52 233 31 60 468 [1000] 86 517 21 44 784 s 88 so e W 927 201109 297 451 90 Petroleum.S h hen T e 91 283 s 889007 118 44 478 522 202102 51 507 609 736 11000] 94 850 81 2032 587 60 18000 Hamburg, 19. Mai. Petroleum behaupt., Standard white lo
89 60 139 e 901 763 807 19 903 15 91130 [800] 253 475 [50001 713 s 50 983 20410 h 5,80 Br.e 9207 177 200 97 367 15 454 730 804 48 73 979 526 74 84 758 51 59 985 206116 35 324 27 [3000], 4684 83 84 545 Antwerpen, 19. Mai. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko,
h 280 180001 96 do 605 94287 311 A. 88 520 22 521 815 229 44 6421000), 754 848 17, bez u. Br. do per Mai 175 Br., do. per Juni 179, Br., do.e e 60 425 37 98025 78 I S 210 28 315 e u 99 gg 224 54 343 870 209277 95 [10 000] 527 78 per September Ia. V Ria hig 2 Br., do.
725 än. We i e 216006 226 561 600 892 940 211168 362 401 [500] 17 55 522 NewYork, 19. Mai. (Telegramm.) Petroleum Standardh 5 99 W 89224 (1000 o ledo 815 26 36 86 939 212046 60 223 54 63 71 531 white in NewYork 6,95, do. in Philadelphia 6,90, do. in Refined
ſo h n be 3 80 64 53 I 680 802 930 101002 965 821 S ſ60 60099 e o 63 92 [500] 324 73 508 Caſes 9,65, do. Credit Balane Oil City 1,29.229 e e le Wo so 102008. 1höo) 57, v. n 22 e n 5 So es 9,65, do. Credit Balances i il City 1,29.7 W Tode i I i 3 i e ehe 58 di 28 968 7 s 965 218327 92 444 884 87 88 Hamburg, 109. Mai x ruhig, Mai 28,00 G., Mai-
814 105126, (10001 i 508 1000, e h d 4 503 674 701 932 [800] 221010 Juni 28,00 G., Juni-Juli 23,00 G681 108070 158 67 78 220036 188 245 90, S. J „00 G. 1 52,25357 s 8 e Wo e e à Iio 21 000i 206 28 500), 252 308 461 5709 du 757 99 ch 415 Paris, 19. Mai. (Anfangsbericht). Spiritus beh., Mai 52,28,
I 320 1599 u J 19 90 111060 108 S 1 Prämle à 300 000 Gewinn Juni 51,75, JuliAuguſt 50,75, September Dezember u 52,25

in i 7 Boden 66 o 213 500 000, 150 000, i 100 000 000, Paris, 19. Mai. (Schlußbericht.) Spiritus feſt, /25,13000] W W W de Tr dhe w 809 20 114165 [3000] 227 24 à 1ò 000, 44 a 5000, 712 à 30do, 1068 à 1000, 1742 à 500 Juni 51,50, JuliAuguſt 50,75, September Dezember 42,78.

II. Ziehung 5. Klasse 212. Königl. Preuss. Lotterie
Ziehung vom 19. Mai 1905. nachmittags

Nur die Gewieng über 240 Mk. sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.
1390 204 77 343 [1000] 571 600 92 722 923 1003 129 86 500 93

705 52 828 69 975 2143 273 414 520 45 644 73 96 739 828 86 930
89 n n s r 341 1500] 62 479 90 e 642 4001 134 80 256

8026 50 305 97 462 903 9008 218 63 332
10058 124 216 36 78 315 30 536 739 54 871 11010 76 253 751

54 [500] 850 64 946 22002 85 231 11000] 78 337 484 731 97 826 961
67 98 [1000] 13145 [1000] 67 78 310 80 555 56 611 721 [500] 81
414003 93 [500] 96 453 697 [500] 714 825 92 15223 462 599 744 47
77 919 41 86 16146 252 409 [1000] 95 699 729 [500] 83 957 17077
227 29 403 14 521 18113 242 311 75 671 [500] 722 58 842 76 19077
364 421 92 774 76 99 902

20125 562 652 [500] 75 892 21147 302 29 67 78 83 454 [3000]
573 700 811 22054 111 39 86 461 566 618 766 821 [500] 73 23077
[1000] 251 [500] 342 [500] 524 628 776 939 24016 41 50 396 515 82
[1000] 764 85 942 25073 [1000] 398 930 26089 166 423 597 746 96
945 27348 489 642 724 864 980 28087 293 [500] 320 70 488 [3000]
558 63 29146 67 237 322 98 449 67 568 651 803 900

30084 176 321 [1000] 46 535 83 [500] 621 773 842 57 31104 213
61 372 438 825 99 [500] 966 32060 77 180 227 41 429 51 55 509 [500]
682 89 755 [1000] 975 33044 226 400 641 44 [500] 34079 111 221
77 377 481 692 702 35078 162 71 [3000] 431 537 799 36002 94 208
75 87 373 99 511 [1000] 699 964 37080 128 567 662 38033 100 21
258 333 [500] 456 84 542 624 951 39106 53 [1000] 243 66 495 540 625
701 52 66 829 919 [500] 77

40193 564 79 82 666 703 875 985 1500] 41090 161 216 309 16 516
79 659 732 34 [500] 876 931 42253 304 [500] 39 [500] 451 573 602 47
759 978 43422 [500] 554 69 604 17 700 858 79 962 44025 239 [1000]
489 549 836 37 907 45059 80 133 306 43 489 750 987 46102 32 89
248 729 55 902 47002 84 159 214 40 302 348 914 26 [500] 45 74 80
n 591 713 33 35 50 869 49161 227 39 57 347 86 92 94 448

50033 97 462 63 96 [500] 528 89 780 51037 66 88 [500] 136 [3000]
97 665 866 907 52070 313 474 [3000] 624 707 915 53023

562 764 894
710 55 87 [500] 99 843 945 55035 74 174 [500] 77 93 250 335 527 66
95 662 787 97 5 [500] 174 81 506 [500] 626 70 710
57039 91 [1000] 98 110 43 51 [500] 205 320 [1000] 75 85 58303 421
v 643 [1000] 836 43 59097 101 40 69 388 [3000] 464 67 548

64 68
60049 114 96 427 794 61248 379 453 [3000] 78 569 604 703 20

353 [500] 581 84 704 19 [500] 28 89 850
40 [500] 398 625

67003 221 348 546 52 649 77 85 68105 10 209 316 10 [500
438 672 [500] 792 901 45 99 69028 52 [500] 131 55 81 249 [1000] 461
615 851 73 89 947

70143 93 401 67 514 57 646 743 883 [3000] 71134
60 13000] x S s S

655
736 807 79158 94 321 433 664 [500] 91 864 77

[500] 160 70 588 634 36 916 46 [500] 72 81233
[3000) 540 658 77 832 958 82001 130 44 257 372 74 447 70 626 62 70

83019 167 90 265 572 789 84014 [3000] 104 27 520 702
85024 37 144 51 254 [500] 520 609 857 [500] 93 947 86030 106 68
74 475 dis 617 773 81 87128 66 2309 473 584 697 701 938 42 68 [1000]a (bo0oi 50 78 201 15 407 82 627 927 64 89120 36 200
16 84 553 [i600] 63 610 715 26 41 835 609

82 252 98 [1000] 334 94 407 [1000] 522 6832 73 985 93061 460
99 576 [500) 950 94015 22 82 95 167 234 443 85 672 762 71 898u T S 102 10 8000) 292 97. 400 83 do 870, 96001 5 Hiob
323 416 19 587 7 93 644 865 900 97472 588 [1000] 738 914 [500] 35

46 i h [5007 99085 98 214 365 430
35 523 [5 10 214 18 83 [800] 908 455 [800 88 587 616 786gool n e e e e d e e99 818 54 74 908 61 709 81 103039 106 58 V 95 327 6551 613 75493 313 33 40 (b00 57 ad (3000] 0aihi. 65 S G 67

81 105253 69 84 459 86 97 623 96 789 106075 216 [500] 35

n t u W h l oLoeee An 632 (1000 do 972 86 10090 07 429 o 60

110068 80 112 [1000] 46 328 441 72 527 30 797 [10007 111038
123 221 23 389 481 528 842 78 [500] 954 112388 580 90 93 778

113045 159 312 32 49 417 34 524 72 601 774 84 950 66 1[500]
4303 52 [500] 82 421 1500] 598 636 [500] 56 722 84 115246 496

116008 10 97 177 78 371 96 [500] 491 95 545 675 719 [500]
86 [1000] 334 48 479 93 635 729 99 980 118129 83 202

000] 82 35705 64 951 123262 313 22 85 402 46 852 930 75 124036 [3000] 80

29 714 59 126347 49 69 [500] 451 610 55 716 995 127114 70 246 302
543 44 82 [1000] 638 738 [1000] 99 838 79 929 128262 516 17 [1000]
30 31 611 993 1239073 74 540 639 789 937 90

130037 48 405 601 854 913 131058 131 232 652 [500] 904 69
132012 250 58 74 13000] 475 541 81 642 79 90 853 86 946 88
133154 608 916 90 134185 96 218 875 949 98 135272 312 [300]
692 803 32 37 955 136026 313 413 26 514 802 937 49 137003 39 140
e

Ol 221 303
[500] 402 662 964

140001 103 66 208 61 67 332 501 [1000] 85 613 717 [3000] 44 801
7 [500] 971 [500] 141070 95 [500] 224 393 868 91 973 142093 126
255 [3000] 69 500 13 [3000] 609 751 910 143226 452 569 617 56 741
[3000] 907 144049 432 78 530 608 842 936 73 145054 103 467 72
808 906 45 146173 216 [1000] 55 392 536 632 709 931 55 147131
[1000] 88 264 71 304 [500] 42 449 54 88 518 22 23 [500] 55 671 752 840
Wo än. 393 448 576 629 778 149215 37 [1000] 423 44 533 858

150002 62 204 483 [500] 512 36 50 84 754 828 62 951 151039 159
99 297 323 607 724 152052 [500] 214 32 431 51 52 130 000] 61 653
757 803 153116 301 502 12 [1000] 654 861 89 154036 62 393 424 91
[3000] 724 976 155050 332 49 415 561 639 73 77 762 840 930 1561441
338 454 815 [1000] 21 41 908 19 157014 103 25 [500] 59 258 94 344 70
91 520 693 700 158230 500 10 [500] 888 952 69 159066 80 105 81 91
[500] 208 82 [500] 493 614 56 [1000] 708 [500] 15 [1000] 27 98 944 62

160110 73 298 345 714 [1000] 20 936 87 1500] 161211 32 322 427
645 71 80 720 [500] 45 76 87 978 162732 49 163250 98 303 430 500]
580 702 9 [1000] 13 858 164023 253 60 [500] 311 99 [3000] 464 572 825
32 52 165136 89 [1000] 249 409 651 884 166092 186 515 607 837
[500] 995 167035 58 110 383 467 620 51 936 168246 526 907
169006 80 502 713 880 957

170036 65 117 [500] 366 407 696 760 871 952 171042 [5001 295
899 172065 [3000] 88 [1000] 191 [500] 399 431 816 46

500 42 767 o n 86 948 13000] 1740309

663 7 176100 203 38 686 432 82 740
177059 60 209 40 304 82 [500] 481 616 812 71 87 178250 32 72 544
698 844 55 179065 75 118 30 322 438 612 97 719 500] 894 997 98

180312 4098 538 665 731 58 832 48 181035 72 117 35 6539
182053 208 75 422 583 678 764 e 90 183015 24 25 34 78

0 98 818 184087 204 93 339
740 57 866 957 185056 a u u 50 584 609 23 724

0 79 186141 362 429 84 598 930 1000 187112 221 45
334 403 36 545 764 92 831 61 977 188055 13000] 158 201 6 304 93
505 732 34 50 189057 231 380 453 647 943

190161 72 240 326 418 3000] 707 53 191070 97 530
701 5 30 192020 90 500] 238 544 67 721 [3000] 54 92 809

S

99 670 [500
g 993 5 563 804 198285 422 43 610 59 7

200032 45 361 401 538 614 723 201113 265 r 315 9
34 556 96 619 56 938 202156 208 82 399 443 680 92 759
203187 225 314 407 948 204294 440 502 723 884 205085 150
306 74 89 90 442 512 678 87 206051 1000], 80 221 26 35 683
462 736 968 73 207121 67 261 301 776 89 816 905 [1000] 19 208
451 577 709 79 852 209083 161 69 424 715 860 967

88 531 [500] 73532 e n h A.58 295 500] 484 618 911

7 91 917 [500] 58 2191220 91 316 51525 So 210 383 o 97 404 630 [500] 56 60 899 914
221763 219 1000ſ 369 468 72 503 609 710 27 970 222083 126

a 23090 99 101 31 266z11 9 63 424 546 55 6309 820
i 3 lieben: 1 Prämie A 300 000 M., 1 Gewion 8vo do. T h 000, 1 à 100 b 4 40 000, 2.2 30 5 4 16000,

J

930 50 218036

4

24 16 000. 42 4 5000. 674 a 3006. 008 à 1005, 1918 500.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 19. Mai. Erbſen, gelbe zum Kochen 16,00 bis

20,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 23,00-—38,00 Mk., Linſen 21,00 bis

38,00 Mk., alles für 100 kg.
Oelſaaten. Oele. Fettwaren.

Köln, 19. Mai. Rübbl loco 50,00, Oktober 50,50.
Hamburg, 19. Mai. Rübbvl feſt, loco unverzollt 48,00.

J a r 19. Mai. Leinöl flau, e Juni 20/uniAuguſt 20 Sept. -Dez. 211/, Jan. -Mai 21
Paris, 19. Mai. (SchlußVericht.) Rüböl ruhig, Mai 50,25,

Juni 50,50, Juli-Auguſt 51,25, Sept. Dez. 52,50.
New York, 19. Mai. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,25, do. Rohe und Brothers 7,50.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.Berlin, 19. Mai. Kartoffelſtärke 27,75——28,25 Mk., Kartoffelmehl

27,75--28,25 Mk., feuchte Stärke Mk.Hamburg, 18. Mai. Kartofſelſtärke 28-—28 Mk., Fieferung
MaiJuni 28—-28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Z k.,
Lieferung MaiJuni 28 28 Mk., SuperiorStärke 28 29 Mk.,
SuperiorMehl 28 --29 Mk. per 100 Kilogramm.Magdeburg, 19. Mai. Eßkartoffeln 7,50-—9,50 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. EierMagdeburg, 19. Mai. Rindfleiſch im Großhandel 0,93 bis
1,08 Mk., von der Keule 1,40 1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20--1,40 Mk.,
Schweinefleiſch 1,20 1,40 Me., Kalbfleiſch 1,30-1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20——1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40--1,60 Mk., Eßbutter 2,20
bis 2,60 Mk., alles für 1 Kg, Eier, für 60 Stück 8,00-——8,60 Mk.

Stroh. Hen.Magdeburg, 19. Mai. Richtſtroh 4,20-4,80 Mk., Krumm
ſtroh 3,20-—3,80 Mk., Heu 8,00-—9,50 M. für 100 Kg-

Baumwolle und Wolle.
Bremen, 19, Mai. Baumwolle Still. Upland middling

loco 41/, Pfg.
Antwerpen, 19. Mai. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Juni

5,171 Käufer, Januar 5,17 Käufer. Behauptet. ß
Havre, 18. Mai. 3 Uhr. Wolle. Mai 163,50,

Dezember 165,50. Tendenz Ruhig.Liverpool, 19. Mai. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um
ſatz 10 000 Vallen, davon ſür Spekulation und Export 500 BVaben.
Tendenz Willig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Kaum ſtetig,.

Per Mai 4,23, Per Sept.Okt. 4,26,Mai-Juni 4,23, Okt. Nov. 4,26,
„Juni-Juli 4,23, Nov.Dez. 4,26,„Juli- Auguſt 4,24, Dez.-Jan. 4,27,„Aug.-Sept. 4,25, Jan. Febr. 4,28.

Metalle.
Amſterdam, 19. Mai. Bancazinn unregelmäßig, loco 83.
London, 19. Mai. Silber 26775 Lſtrl., ChiliKupfer 64 Lſtrl.

per 3 Monate 64 Lſtrl., Blei ſpan. 121/ Lſirl., engl. 13/, Lſtrl.,
Zinn 137 Lſtrl., Zink 23 Lſtrl.

Glasgow, 19. Mai. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants h. d. Warrants Middlesborough III h. d.

Rio de Janeiro, 18. Mai. Wechſel auf London 16

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben;
für Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſtripte
und Beiträge überniramt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche

eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die Inſerate

verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 168.
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